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Neues von der AG Bevölkerungsstatistik  
 
Wie angekündigt möchten wir vor Jahres-
schluss kurz berichten, was sich seit dem VDSt 
aktuell Nr. 10 in der AG Bevölkerungsstatistik 
getan hat. Bisher haben sechs Kollegen ihre 
Mitarbeit angemeldet, die Mehrzahl erfahrene 
Kommunalstatistiker, aber auch zwei neue 
Mitglieder im Verband.  
 
Sie haben richtig gelesen, bisher interessiert 
sich ausschließlich der männliche Teil der Ver-
bandsmitglieder für die Weiterentwicklung der 
Bevölkerungsstatistik. Ich fände es schön, 
wenn aus rein paritätischen Gründen noch eini-
ge Frauen dazu kommen würden. Unabhängig 
davon freue ich mich natürlich über jede Ver-
stärkung für das Team. 
 
Die Kollegen haben bereits eine ganze Reihe 
von Themenvorschlägen für ein künftiges Ar-
beitsprogramm genannt, von denen ich hier 
einige vorstellen möchte. Auswahl und Reihen-
folge sind noch beliebig.  
 

 Erfahrungsaustausch und Hilfestellung bei 
der Gewinnung von Einwohnerdaten aus 
den kommunalen Melderegistern  

 Entwicklung von Indikatoren zur kleinräu-
migen Beobachtung des demographischen 
Wandels 

 Migrationshintergrund: Standardisierung 
von Definitionen und Begriffen, Einbezie-
hung der Haushalte zur Feststellung eines 
familiären Migrationshintergrundes, Erfah-
rungsaustausch mit MigraPro, Weiterent-
wicklung von HHGen 

 Bevölkerungsfortschreibung nach dem 
Zensus 2011  

 Workshops und Erfahrungsaustausch zu 
bevölkerungsstatistischen Methoden – z.B. 
Schüler- oder Haushalteprognose 

 Fortbildung: Der Einfluss von gesetzlichen, 
politischen, wirtschaftlichen oder sozialen 
Entwicklungen auf demographische Trends 
und Strukturen. Erkenntnisse aus For-
schung und Lehre. 

 
Sie haben es vermutlich erkannt, die Vorschlä-
ge spiegeln in etwa die Zusammensetzung der 
AG wider. Grundlagen werden ebenso genannt 
wie Spezialthemen, also bereits jetzt ein weit 
gespanntes Spektrum. Und vermutlich kommen 
noch weitere Themen hinzu, denn wir befinden 
uns noch in der Sammelphase. Erfahrungsge-
mäß wird sich nicht alles auf einmal realisieren 
lassen. 
 
Die erste Sitzung der AG hat deshalb zwei vor-
dringliche Aufgaben: Zweck und Ziele der AG 
sind zu definieren. Die Einigung auf ein realis-
tisches Arbeitsprogramm muss erfolgen. Dazu 
gehören die Auswahl von Themen sowie ein 
konkreter Zeit-/Maßnahmenplan für die Um-
setzung.  
 
Die konstituierende Sitzung der AG Bevölke-
rungsstatistik ist für den 27. Februar 2008 in 
Frankfurt am Main geplant. Wenn Sie Mitglied 
werden möchten, zur Auftaktsitzung nach 
Frankfurt kommen wollen, eigene Themenvor-
schläge haben, schreiben Sie mir bis zum 
1. Februar 2008 an die unten stehende Email-
Adresse. Alle, die sich bis dahin gemeldet ha-
ben, erhalten eine schriftliche Einladung. Wir 
werden aber auch weiter im VDSt aktuell be-
richten und um Mitarbeit werben. 
 

waltraud.schroepfer@stadt-frankfurt.de 
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Internetauftritt der Städtestatistik vor grund-
legendem Relaunch 
 
Hinter den Kulissen wird intensiv am neuen 
Auftritt der Städtestatistik gearbeitet. Ziel 
bleibt es, das funktionsfähige Grundsystem auf 
der Frühjahrstagung 2008 in Saarbrücken in 
der Mitgliederversammlung vorzustellen.  
 
VDSt und KOSIS halten an einem gemeinsa-
men Internetauftritt fest. Erscheinungsbild, 
Funktionalität, Ergonomie und Pflegefreund-
lichkeit sollen aktuellen Ansprüchen genügen. 
Es wird deshalb ein Content Management Sys-
tem eingesetzt. Die Arbeitsgemeinschaften von 
VDSt und KOSIS ordnen sich in den gemein-
samen Internetauftritt ein und aktualisieren 
künftig ihre Seiten selbst. Im geschützten Mit-
gliederbereich können die Serviceleistungen 
verbessert und zeitgemäß angeboten werden 
(von den dokumentierten Stadtforschungspro-
jekten bis zur „Expertendatenbank“). Auch die 
Diskussionsforen sollen ausgebaut werden. 
 
Als pfiffige Idee gibt es eine Bilderleiste mit 
Ansichten aus den Städten, aus denen die 
VDSt-Mitglieder kommen. Damit es gerecht 
zugeht, werden die Fotos in einer Datenbank 
gespeichert und abwechselnd in die Bilderleiste 
gestellt. Und nun zu unserer Bitte: Wer mit 
einem Foto aus seiner Stadt dabei sein möchte 
und noch nichts abgeliefert hat, möchte dies 
bitte in den nächsten Wochen nachholen. Be-
dingung: dem VDSt muss das Nutzungsrecht 
zur Veröffentlichung schriftlich eingeräumt 
werden. Technische Details: Querformat mit 
mind. 400 x 150 Pixel.  
 
Fotos mit Freigabeerklärung bitte an: 
 

guenter.schulenburg@braunschweig.de 
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Termine 2008 
 

 AG Bevölkerungsstatistik,  
    Kick off in Frankfurt am Main         27.02.2008 
 Frühjahrstagung, Saarbrücken  31.03.-2.04.2008 
 Regionale AG Nord/West,  
    Bochum       29./30.05.2008 
 Regionale AG Ost, Jena     29./30.05.2008 
 KOSIS-Gemeinschaftstagung, 
    Bautzen       02.-05.06.2008 
 Regionale AG Süd, Darmstadt     19./20.06.2008 
 Statistische Woche, Köln     15.-18.09.2008 
 

 
 

Zensus - Splitter 
 
Zensusvorbereitungsgesetz verkündet  
 
Im Bundesgesetzblatt vom 12. Dezember 
2007 wurde das Gesetz zur Vorbereitung 
eines registergestützten Zensus einschließ-
lich einer Gebäude- und Wohnungszählung 
2011 (Zensusvorbereitungsgesetz 2011 – 
ZensVorbG 2011) verkündet. Es trat am 
13.12. in Kraft und regelt „den Aufbau eines 
Anschriften- und Gebäuderegisters zur Vor-
bereitung einer Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung, die … im Jahre 2011 durch-
geführt werden soll.“ Und zwar durch Aus-
wertung der in den Melderegistern und ande-
ren Verwaltungsregistern gespeicherten Da-
ten sowie im Wege ergänzender Befragun-
gen (registergestützter Zensus).  

 
 

Die 
Geschäftsstelle 

verabschiedet sich 
und wünscht allen 

Mitgliedern, 
Leserinnen und 
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VDSt aktuell 

frohe und 
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Weihnachtstage 
und ein 

gutes Neues Jahr 
2008 

 

 


